
75Backteig oder Wein teig.

Alle Untres s In brocke , alle unter der Asche bereiteten

Gerichte werden mir dieser Presse belegt.

Salzbrühe. (I7ne Zauruure .)
Die vorhergehende Presse wird ohne Speck , Schneidschin¬

ken und Rindsfett , nur mit einem Pfund Butter geröstet , und
mit österreichischem Wein genösset , dann mit Weinessig verstärkt,
uno siedendheiß über die angezeigten Fische gegossen . Diese Presse

erfordert mehr Salz als die vorhergehenden.

Eilfter Abschnitt.

Backteig oder Weinteig . (kutc- ü fi-ire .)
Ein halb Pfund deS feinsten weitesten Mehls wird mit

einem Seitel weißem Weine und zwey bis drey Eßlöffel voll
Olivenöhl zu einem dückflüssigen Teige abgerührt . In Ermang¬

lung des Ohls kann eben so viel sehr gutes und zerlassenes
Schmalz genommen werden , es wird mit ein wenig Zuckerund
Salz gewürzt , von zwey Eyerklar Schnee geschlagen und mit
vermengt . Dieser Teig wird nur im Augenblicke des Gebrauches
bereitet . Die gehörige Flüssigkeit entscheidet über dessen Gelin¬

gen , worauf besonders zu sehen ist ; wiederholte Versuche beleh¬
ren hierin mehr als die genauesten Bestimmungen mit dem Maa-
ße und der Wage in der Hand ; so muß auch das Öhl behutsam

beygemischt werden , denn nur ein Gedanken zu viel macht den
Teig zu fett , wie im Gegentheile zu wenig ihn weich und unan¬
sehnlich macht , überhaupt so unbedeutend als diese Bereitung
scheint , so schwierig ist sie in der That.

Bierteig . ( I?ad6 ü krire a 1a kiere .)
Dieser Teig wird eben so wie der vorige bereitet , nur daß

anstatt Wein Bier , und anstatt Zucker Salz und feiner Pfef¬

fer genommen wird . Dieser Teig wird mehrentheilS nur zu
Fleischspeisen gebraucht.
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